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Jahresbericht der Jahrbuchredaktion

Im vorigen Bericht versprach ich, mit dem Jahrbuch 2009 schon im Januar

zu beginnen. Dies habe ich auch getan. Gleichzeitig von hinten und von vorne

trafen die ersten Beiträge ein. Gegen Herbst aber stockte die Arbeit, und

es war nicht mehr möglich, vor Weihnachten ganz fertig zu werden. Mit der
Druckerei wurde der Herstellungstermin auf Ende Februar festgesetzt. Ich

durfte viel Wohlwollen empfangen. Höchste Einsatzbereitschaft bewiesen wie

immer die Übersetzerin der Résumés, Frau Françoise Favre-Martel, und die

Herstellerin der Gesamtvorlage, Frau Gisela Gautschi. Ihre CD traf am 18.

Februar morgens bei der Weibel Druck AG in Windisch ein, und noch am

gleichen Vormittag nahm ich dort die letzte Durchsicht vor. Am 25. Februar

wurde der Druck abgeschlossen und der Versand für die erste Märzwoche

vorbereitet. Von Herrn Zuckschwerdt waren die Adressen der Empfänger
eingetroffen.

Das Jahrbuch umfasst 164 Seiten. Die Einsendungen haben ein hohes

Niveau. Das Heft beginnt mit drei Abhandlungen, die ganz auf Quellenstudien
beruhen. Ihre Verfasser sind Walter Letsch, Dr. Gian Andrea Nogler und Werner

Hug. Es folgen zwei Beiträge von Stefan Hubschmid. Sie betreffen das

Wappen und den Namen seiner Familie. Den französischen Teil hat der nun

89-jährige Neuenburger Pierre-Arnold Borel geliefert, der wie stets Vorfahren

so weit wie möglich zurückverfolgt. So geht er beim Schokoladefabrikanten

Suchard bis zu den hugenottischen Wurzeln zurück. Aus seinen Vorräten
stiftete er auch eine Arbeit von André-Hubert le Clerc über die Ahnen eines
tapferen Korporals der Schweizergarde bei der Verteidigung der Tuilerien 1792.

Die dritte Landessprache ist durch Christian Balli vertreten, der weitere frühe

Zeugnisse seiner Familie mitteilt.

Heinz Balmer
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